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Um die Mitarbeiter der europäischen Umwelt-
industrie optimal über den Arbeits- und Gesund-
heitsschutz und den Umgang mit Gefahren am 
Arbeitsplatz zu informieren und bestehende Wis-
sensdefizite in diesen Bereichen zu verringern, 
wird im Rahmen des LEONARDO-DA-VINCI-
Programms für lebenslanges Lernen von der Eu-
ropäischen Kommission ein europäisches Gemein-
schaftsprojekt gefördert.

Arbeits- und Gesundheitsschutz  
in der Umweltindustrie
Die europäische Umweltindustrie wächst stark 
und ist inzwischen zu einem bedeutenden Wirt-
schaftszweig geworden. Nach ECORYS (2009, 
S. 41) arbeiten europaweit mindestens 3.4 Millio-
nen Menschen in diesem Feld.

Sowohl für die Beschäftigten als auch für die 
Unternehmen spielt der Arbeits- und Gesund-
heitsschutz eine wichtige Rolle. Seinen Grund hat 
das nicht zuletzt in den Anforderungen, die sich 

aus immer neuen technischen Entwicklungen er-
geben. Eine Schulung der Mitarbeiter in Themen 
des Arbeits- und Gesundheitsschutzes ist von gro-
ßer Bedeutung, um mit berufsspezifischen Risiken 
angemessen umgehen zu können. Dazu zählen 
u. a. biologische und physikalische Gefahren sowie 
das Arbeiten in beengten Räumen.

Das Projekt THESEIS („Training on Health 
and Safety for Workers in the Environmental In-
dustry Sector“) rückt den Arbeits- und Gesund-
heitsschutz von Mitarbeitern der Umweltindustrie 
in den Fokus und ermittelt in Zusammenarbeit 
mit zwölf Organisationen aus acht Partnerländern 
innovative E-Learning-Module, um die Arbeiter 
dieser Branche zu einem adäquaten Umgang mit 
berufsspezifischen Risiken wie hohen körper-
lichen Belastungen, Lärm oder Chemikalien zu 
befähigen. Partner auf deutscher Seite sind das 
Forschungsinstitut Betriebliche Bildung (f-bb) mit 
Sitz in Nürnberg und der Umweltcluster Bayern 
mit Sitz in Augsburg.

InnovatIve  
e-LearnIng-ModuLe
 

ein europäisches gemeinschaftsprojekt  

entwickelt innovative e-Learning-Module  

zum arbeits- und gesundheitsschutz in  

der umweltindustrie

anne sophie Becker
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Aus- und Weiterbildungskonzept  
für die Umweltindustrie
Bestehende Aus- und Weiterbildungskonzepte der 
verschiedenen Berufsgruppen in der Umweltindu-
strie greifen den Arbeits- und Gesundheitsschutz 
häufig nicht in zureichendem Maße auf. Gemein-
sam mit zwölf Organisationen in acht Partnerlän-
dern (Deutschland, Griechenland, Polen, Finn-
land, Schweden, Belgien, Tschechische Republik 
und Bulgarien) wurde zunächst im Jahr 2012 im 
Rahmen einer schriftlichen Befragung ermit-
telt, welche zielgruppenspezifischen Lernanfor-
derungen es im Arbeits- und Gesundheitsschutz 
in der Abwasser- und Abfallwirtschaft gibt. Die 
Studie wurde im Bereich Abwasserreinigung in 
Abwasserreinigungsanlagen und Klärwerken in 
sieben Projektpartnerländern durchgeführt. Im 
Bereich Abfallmanagement wurden Mitarbeiter 
von Müllverbrennungsanlagen, Deponien und aus 
dem Bereich Logistik/Müllabfuhr in ebenfalls sie-
ben Ländern befragt.

Dabei hat sich gezeigt, dass die Kenntnisse 
der Arbeitnehmer zum Arbeits- und Gesundheits-
schutz im Bereich Abfallentsorgung sowie Abwas-
serreinigung nicht nur zwischen den einzelnen 
europäischen Ländern variieren. Auch innerhalb 
eines Landes ist die Kenntnis von Risiken und 
Sicherheitsmaßnahmen mitunter sehr unter-
schiedlich ausgeprägt. Während Deutschland den 
Befragungsergebnissen zufolge insgesamt gut ab-
schneidet, scheint der Weiterbildungsbedarf im 
Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Umweltin-
dustrie insbesondere in Bulgarien und Griechen-
land eher stark ausgeprägt zu sein.

Im Folgenden werden zwei Grafiken wiederge-
geben, die die Selbsteinschätzung der Arbeitneh-
mer in diesen Punkten verdeutlichen. Die darge-
stellten Ergebnisse im Bereich Abfallentsorgung 
basieren hierbei ausschließlich auf den Angaben 
von Mitarbeitern der Müllabfuhr (s. Abb. 1).
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Abb. 1:  Selbsteinschätzung der Kenntnisse zum Arbeits- und Gesundheitsschutz der Arbeitnehmer im Bereich 

Abfallentsorgung in verschiedenen europäischen Ländern
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Insgesamt scheinen die Kenntnisse der Mitar-
beiter in Bulgarien im Bereich Abfallentsorgung 
noch nicht ausreichend zu sein. Dies betrifft vor 
allem Personenschutzmaßnahmen, biologische 
Risiken, Gefahrenstoffe und Brandschutz. In Grie-
chenland ist insbesondere das Wissen der Mitar-
beiter über biologische Risiken und beengte Ar-
beitsräume erweiterungsbedürftig (s. Abb. 1).

Im Bereich Abwasserreinigung sind die schwe-
dischen Mitarbeiter nach eigener Einschätzung in 
nahezu allen abgefragten Bereichen gut bis sehr 
gut informiert. Das Schlusslicht bilden die bulga-
rischen Mitarbeiter mit schlechten Kenntnissen 
zum Arbeits- und Gesundheitsschutz im Hinblick 
auf geschlossene/beengte Räume, Gefahrenstoffe 
und Brandschutz (s. Abb. 2).

Entwicklung eines europäischen 
 E-Learning-Angebots
Aufbauend auf den Erkenntnissen der Befra-
gung wurden – in Übereinstimmung mit den 
gesetzlichen Richtlinien zum Arbeits- und Ge-

sundheitsschutz und unter Bezugnahme auf den 
Europäischen Qualifikationsrahmen (EQR) – zu 
den identifizierten Themenfeldern europaweit 
einheitliche E-Learning-Module entwickelt, um 
die erforderlichen Lerninhalte zum Arbeits- und 
Gesundheitsschutz zu vermitteln. Die Trainings-
module behandeln ausführlich die verschiedenen 
Risiken (u. a. chemische, elektrische, physika-
lische) jeweils im Bereich Abwasserreinigung 
und Abfallentsorgung, beschreiben erforderliche 
 Personenschutz-Ausrüstungen und vermitteln 
fundiertes Wissen zu den Sicherheitsmaßnahmen 
für die einzelnen Arbeitsschritte (z. B. für Ar-
beitsabläufe in Siebkammern, Pumpstationen 
und Sandfanganlagen). Die interaktiven Online- 
Trainingsmodule werden derzeit in Pilot-Work-
shops in den  beteiligten Ländern von der Ziel-
gruppe getestet und evaluiert. Die Erkenntnisse 
aus diesen Workshops fließen in die anschlie-
ßende Finalisierung der E-Learning-Module ein. 
Einen Eindruck von der Lernoberfläche vermittelt 
Abbildung 3.

1 

1,5 

2 

2,5 

3 

3,5 

4 

4,5 

5 BG 

CZ 

FI 

DE 

GR 

PL 

SE 

Unt
er

ne
hm

en
s-

Sich
er

he
its

vo
rs

ch
rif

te
n 

Per
so

ne
ns

ch
ut

z 

Unf
all

ris
ike

n 

Phy
sik

ali
sc

he
 R

isi
ke

n 

Che
m

isc
he

 R
isi

ke
n 

Biol
og

isc
he

 R
isi

ke
n 

Erg
on

om
isc

he
 R

isi
ke

n 

Bee
ng

te
 R

äu
m

e 

Gef
ah

re
ns

to
ffe

 

Bra
nd

sc
hu

tz 

schlecht/ 
gar nicht 

hervor-
ragend/ 
sehr gut 

Abb. 2:  Selbsteinschätzung der Kenntnisse zum Arbeits- und Gesundheitsschutz der Arbeitnehmer im Bereich 

Abwasserreinigung in verschiedenen europäischen Ländern
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Europaweit anwendbares Wissen  
für die Fachkräfte
Grundsätzlich ermöglicht E-Learning zeitlich und 
räumlich flexibles Lernen. Die inhaltlich umfas-
sende Darstellung des Themenbereichs im THES-
EIS-Angebot ist überdies modular strukturiert. 
Die Module können den Vorkenntnissen und dem 
individuellen Bedarf der Lernenden entsprechend 
in unterschiedlicher inhaltlicher Auswahl genutzt 
werden. Integrierte Tests ermöglichen es den Teil-
nehmern jeweils, ihren Lernfortschritt zu über-
prüfen.

Für den Transfer in die Praxis wird im THES-
EIS-Projekt neben den klassischen Instrumenten 
der Öffentlichkeitsarbeit die aktive Einbindung 
bestehender Netzwerke aus den einzelnen Be-
reichen der Umweltindustrie genutzt. o

Literatur
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